
 
 

 
 
Presseinfo  
 
Wehr startet Teilnahme am European Energy Award®  
 
Wehr, 28.10.2013. Am vergangenen Freitag hat die Stadt Wehr mit der 
Auftaktsitzung offiziell die Teilnahme am European Energy Award (eea) 
gestartet. Dazu kamen die Mitglieder des eigens zusammengestellten 
Energieteams und eea®-Berater Udo Schoofs von der Energieagentur Regio 
Freiburg, die die Stadt betreut, im Rathaus zusammen.  
 
Zum Energieteam gehören Stadtförster Georg Freidel, der das Team leitet, der 
Umweltbeauftragte Clemens Thoma und Stadtbaumeister Helmut Wunderle. 
Bürgermeister Michael Thater, der aus terminlichen Gründen selbst nicht an der 
Sitzung teilnehmen konnte, freut sich über die Teilnahme am European Energy Award. 
„Mit dem eea erhalten wir einen guten Überblick darüber, in welchen Bereichen des 
Klimaschutzes die Stadt Wehr gut aufgestellt ist und wo noch Handlungsbedarf 
besteht. Beim eea werden die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Gemeindeverwaltung mit einbezogen. Dadurch wird das Thema Klimaschutz in der 
täglichen Arbeit aller Abteilungen noch besser verankert.“ 
 
Zu Beginn des Prozesses wird von der Energieagentur Regio Freiburg, die Wehr beim 
eea betreut, eine Ist-Analyse erstellt. Dazu verteilte eea-Berater Udo Schoofs am 
Freitag umfangreiche Fragebögen, die nun vom Energieteam beantwortet werden. Zu 
den abgefragten Themenbereichen gehören Entwicklungsplanung und Raumordnung, 
kommunale Gebäude und Anlagen, Versorgung und Entsorgung, Mobilität, interne 
Organisation sowie Kommunikation und Kooperation. „Wir bekommen so einen guten 
Eindruck davon, wie detailliert in den einzelnen Bereichen bereits gearbeitet wurde“, so 
Schoofs. 
 
In einem zweiten Schritt erarbeitet das Energieteam einen Aufgabenkatalog zur 
Verbesserung des Klimaschutzes in Wehr. Am Ende des eea®-Prozesses, der in der 
Regel drei Jahre dauert, hofft die Stadt im Wehratal auf eine Zertifizierung mit dem 
begehrten Award. 
 
Die Teilnahme Wehrs am European Energy Award® wird über die Förderung nach dem 
Förderprogramm Klimaschutz-Plus des Umweltministeriums Baden-Württemberg mit 
insgesamt 10.000 Euro Zuwendung gefördert. 
 
 
Der European Energy Award® 
 
Der European Energy Award® (eea) ist ein Qualitätsmanagementsystem und 
Zertifizierungsverfahren, mit dem die Klimaschutzaktivitäten der Kommune erfasst, 
bewertet, geplant, gesteuert und regelmäßig überprüft werden. Im Zentrum des eea-
Prozesses steht der Maßnahmenkatalog, der die Aktivitäten in sechs zentralen 
kommunalen Bereichen erfasst: Entwicklungsplanung und Raumordnung; Kommunale 
Gebäude und Anlagen; Versorgung und Entsorgung; Mobilität; Interne Organisation; 
Kommunikation und Kooperation.  
Eine Kommune wird dann mit dem European Energy Award® ausgezeichnet, wenn sie 
50 Prozent der maximalen Punktausbeute erreicht. Beim Erreichen von 75 Prozent 
wird der eea in Gold verliehen.   



Der eea erfreut sich immer größerer Beliebtheit bei Kommunen: Momentan nehmen in 
Deutschland 242 Städte und Gemeinden mit ca. 14 Millionen Einwohnern sowie 29 
Landkreise mit ca. 7,6 Millionen Einwohnern am eea teil.  
 
Ein Pressefoto von der Auftaktveranstaltung finden Sie unter 
www.energieagentur-regio-freiburg.de/presse. 
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